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Sieben Verletzte nach 
Verkehrsunfall auf der BAB 39 

Maschen, Lk. Harburg (Nds). Sieben Verletzte, da-
von zwei mittelschwer, hat ein Verkehrsunfall mit 
insgesamt fünf beteiligten Fahrzeugen am Freitag-
nachmittag auf der BAB 39, Richtungsfahrbahn 
Lüneburg, gefordert. Dabei waren gegen 16:45 h 
vier Pkw und ein KW zwischen den Anschlussstel-
len Maschen und Winsen-West miteinander kolli-
diert.
 
Die Pkw blieben teils völlig zerstört auf der Fahrbahn 
stehen, der Lkw kam auf dem Seitenstreifen zum Ste-
hen. 

Da zunächst davon ausgegangen wurde, das durch 
den Unfall auch Personen in Fahrzeugen eingeklemmt 
wurden, alarmierte die Winsener Rettungsleitstelle ne-
ben drei Rettungswagen des DRK und des Kreis-Ret-
tungsdienstes sowie dem Notarzt des DRK auch die 
Freiwillige Feuerwehr Maschen. Binnen Minuten tra-
fen die Einsatzkräfte an der Unfallstelle ein, bei ihrem 
Eintreffen gab es zunächst Entwarnung, es waren kei-
ne Personen mehr in den Fahrzeugen eingeklemmt. 

Nach ersten Sichtungen waren aber sieben Personen 
durch den Unfall verletzt worden, fünf Personen er-
litten leichte Verletzungen, eine Frau aus einem der 
beteiligten Pkw sowie der Lkw-Fahrer erlitten schwere 
Verletzungen. Alle Verletzten wurden von Kräften des 
Rettungsdienstes sowie Feuerwehrleuten versorgt, 
die beiden schwerer Verletzten wurden zunächst not-
ärztlich behandelt und wenig später durch die bereit 
stehenden Rettungswagen dem Winsener Kranken-
haus zur weiteren Behandlung zugeführt. 

Die Maschener Feuerwehrleute streuten derweil aus-
gelaufene Betriebsstoffe aus den beiden schwer zer-
störten Pkw ab und stellten den Brandschutz sicher. 

Für die Feuerwehr war der Einsatz nach 45 Minuten 
beendet. Die BAB39 musste für die Dauer der Ret-
tungs- und Aufräumarbeiten in Richtung Lüneburg voll 
gesperrt werden, es bildete sich ein kilometerlanger 
Stau. 
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